
 

 
Erfahrungsbericht für BayBIDS-Stipendiaten 

Erfahrungsbericht zum Studium an der Friedrich- Alexander- Universität Erlangen- 
Nürnberg (Name der Universität) 

 

Studiengang und -fach:  B.A. Wirtschaftswissenschaften 

In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 3 

In welchem Jahr haben Sie Ihr Studium in Deutschland begonnen? 2009 

Deutsche Auslands- oder Partnerschule 

Name der Heimatschule: 91. Deutschsprachiges Gymnasium Prof. K. Galabov, Sofia 

Adresse der Heimatschule:  Positano Str. 26 

    Sofia 1000 
    Bulgarien 

Studien- oder Berufsberater an der Heimatschule: Herr Rolf Kruczinna 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

Was hat Sie zu einem Studium in Deutschland bewogen? 

   Die Entscheidung für ein Studium in Deutschland ist nicht eine Entscheidung, die für 
kurze Zeit angefallen ist. Noch seit der achten Klasse, als ich Deutsch in dem 
Gymnasium zu lernen begonnen habe, hatte ich den Wunsch in Deutschland zu 
studieren. Das war mein Hauptziel für die Zukunft, die ich erreichen wollte. Die Gründe 
dafür sind viele.  
   An erster Stelle kann man in Deutschland ein sehr gutes Studium bekommen. Die 
Möglichkeiten, die man nach dem Studium hat, sind die Hauptursache dafür, warum ich 
diese Entscheidung getroffen habe. Man ist sehr gut qualifiziert und bestens für den 
bevorstehenden beruflichen Weg vorbereitet. Außerdem ist Deutschland weltweit sehr 
entwickelt. Das hohe Lebensstandardniveau und die starke Wirtschaftskraft haben mich 
dazu geneigt, hier ein Studium zu machen. 
   Wichtiger Hauptpunkt kann auch die gute Finanzierungsmöglichkeit sein, die man für 
ein Studium in Deutschland als im Vergleich zu anderen Staaten auf der Welt hat.   
 

Haben Sie sich gezielt für ein Studium in Bayern bzw. an Ihrer Universität entschieden? Wenn 

ja, welche Gründe gab es konkret dafür? 

   Am Anfang wollte ich nicht nur in Bayern studieren. Ich wollte einfach in Deutschland, 
an einer guten Universität. Aber als ich schon meine Bewerbungsdokumente nach 
Deutschland geschickt habe, habe ich bestimmt einige Universitäten höher als andere 



 

eingeschätzt. Unter ihnen war auch die Friedrich- Alexander- Universität Erlangen- 
Nürnberg.  
   Es gibt viele Gründe, warum ich mich genau für diese Universität entschieden habe. 
Am wichtigsten für mich war die Erfahrung einer ehemaligen Schülerin des deutschen 
Gymnasiums, deren Info- Veranstaltung für die Uni Erlangen ich besucht habe. Die 
positiven Sachen, die ich von ihr über die Universität und die Ausbildung hier gehört 
habe, richteten meine Entscheidung nach Nürnberg. Der gute Ruf des Studiengangs 
BWL an der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität hat auch eine 
wichtige Rolle für meine Wahl gespielt. Ich wusste auch schon, dass das 
Lebensstandard in Bayern am höchstens ist.  
  Jetzt kann ich sagen, dass ich sehr zufrieden von der getroffenen Wahl bin. Meine 
Erwartungen für gutes Studium sind erfüllt worden. Ich habe den richtigen Platz zum 
Studieren gefunden.  
 

Welche Vorstellung hatten sie von einem Studium in Bayern? Inwieweit sind diese erfüllt 

worden? Welche wurden nicht erfüllt? 

   Von einem Studium in Bayern hatte ich Information von Info- Veranstaltungen über das 
Studium in Deutschland gekriegt, die an meinem Gymnasium während der Schulzeit 
stattgefunden haben. Außerdem war ich in der 9. Klasse für eine Woche zu Besuch in 
Bayern, in Immenstadt. Dadurch hatte ich schon erste positive Eindrücke über das 
Bundesland bekommen. Am sonsten sind meine Erwartungen für eine gute Atmosphäre, 
nette Menschen und Motivationsanreize erfüllt worden. Mir gefällt hier sehr die Tatsache, 
dass die Menschen wirklich viel können und sich Bemühungen machen, um die 
Lebensbedingungen weiterzuverbessern. Es gibt viele neue Sachen, die ich während 
meines Aufenthalts hier in Nürnberg gelernt habe und bin überzeugt davon, dass mich 
auch viel Neues in der Zukunft erwartet.  
   Von der Universität bin ich sehr zufrieden. Das Studienfach, das ich gewählt habe, 
finde ich das richtige für mich. Ich studiere BWL nicht nur wegen guten Berufschancen 
später, sondern auch weil mir das viel Spaß bringt. Die Wirtschaft als Wissenschaft und 
die wirtschaftliche Zusammenhänge finde ich sehr interessant. Die Motivation, neue 
Sachen zu lernen, wird mit jedem Tag immer größer. Außerdem sind die Leute, die ich 
kennengelernt habe, sehr nett. Die Atmosphäre und die Lernbedingungen, die man hier 
hat,  sind die richtigen für ein erfolgreiches Studium.  
 

Informationen zum Studium in Bayern 



 

Welche Informationsmöglichkeiten gab es für Sie? Welche Informationen hätten Sie sich 

zusätzlich gewünscht?  

   Ich hatte Informationen für das Studium in Deutschland und für die 
Lebensbedingungen grundsätzlich vom Internet und von Bekannten bekommen. Am 
hilfreichsten für mich waren die Info- Veranstaltungen, die ich in dem ehemaligen 
Gymnasium besucht habe. Die persönliche Erfahrung von ausländischen Studenten 
kann das klarste Bild dafür gestalten, wie der Alltag eines Studenten verläuft, wie man 
sich Wohnung im Ausland findet, was für Schwierigkeiten ein Student erwarten kann, 
wenn man allein lebt. Deswegen denke ich, dass mehr solche Präsentationen für das 
Studieren in Deutschland stattfinden müssen. Ansonsten muss man selbst Information 
suchen, aber daran gibt es das Problem, dass man nicht immer die richtige und wahre 
Information finden kann.  
 

Haben Sie spezielle Internetseiten genutzt? Wenn ja, welche? 

   Grundsätzlich habe ich keine speziellen Seiten genutzt. Den größten Teil der 
Information, den ich vom Internet bekommen habe, war von den Homepages der 
einzelnen Universitäten in Deutschland.  
 

Was sollten zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie geben? 

   An ertser Stelle muss ein zukünftiger Student unbedingt  wissen, was er studieren will 
und wo. In Deutschland kann man überall eine sehr gute Ausbildung bekommen, aber 
andere Faktoren spielen auch eine wichtige Rolle, wie die Ranking der Universität, die 
Finanzierung des Lebensunterhaltes in dem Bundesland, in der sich der 
Ausbildungsplatz befindet. Meine Erfahrung neigt mich zu der Gedanke, dass wenn man 
den richtigen Wunsch hat, seine Ziele zu schaffen, hat man am Ende Erfolg. Man muss 
innere Kraft besitzen, selbstsicher sein und wissen, was man macht. Sehr wichtiger 
Punkt ist, dass man das studiert, was man wirklich will. Viele Freunde an meiner und 
auch an anderen deutschen Universitäten beweisen die Tatsache, dass man dieses 
Studienfach wählen muss, das man am interessantesten und am passendsten für sich 
selbst findet.    
 

Welche Formalitäten sind bei der Ankunft zu erledigen? 

   Mit der Ankunft in Deutschland ist man am Anfang mit vielen Sachen konfrontiert. Dazu 
zählen  hauptsächlich das Einschreiben an der Universität, das Finden von Wohnung. 
Wichtig ist neue Krankenversicherung für den Aufenthalt in Deutschland zu schließen. 
Man muss ein deutsches Girokonto eröffnen, seine neue Adresse registrieren lassen.  



 

Scheint wirklich kompliziert, aber im Endeffekt erledigt man alle Formalitäten ohne 
Probleme. Man muss nur Geduld haben. In Deutschland ist alles sehr ordentlich, die 
Menschen sind sehr nett und würden immer helfen, wenn man ein Problem hat und Hilfe 
braucht. Meine Erfahrung ist, dass alle Sachen, die ein Student in einer neuen deutschen 
Stadt schaffen muss, leicht zu erledigen sind, da alles, speziel für die Studenten, sehr gut 
organisiert ist.  
   In dieser Verbindung erinnere ich mich an meinen ersten Besuch an meiner Fakultät. 
Noch mit dem Eintreten konnte ich andere Studenten kennen lernen und 
Orientierungshilfe bekommen.  
 

Gibt es an Ihrer Universität spezielle Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger? An wen 

kann man sich bei Fragen und Problemen wenden? 

   Ja, an der Universität Erlangen finden am Beginn jedes Wintersemesters 
Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger statt, die die Studenten für zukünftige 
Sachen, verbunden mit ihrem Studiengang, informieren.   
   Wenn man Fragen oder Problemen mit dem Studium hat, kann man sich an die 
Studienberatung der Universität wenden. Außerdem besteht die Möglichkeit für Fragen 
an studentische Organisationen, die von Studenten an der Universität gegründet sind, 
die zusätzliche Hilfe und Unterstützung leisten können.  
 

Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen?  

   Ja, und nicht nur weil ich selbst in Bayern studiere. Bayern ist sehr schönes 
Bundesland, das viele Möglichkeiten anbietet, besonders wenn man ein Student ist. Man 
kann sich leicht eine Arbeit während des Studiums finden. Außerdem bietet das Land 
neben dem qualifizierten Studium auch eine sehr vielfaltige Kultur und interessante 
Gebiete an, die man besuchen kann.  
 

Wo sehen Sie sich nach Abschluss Ihres Studiums? 

   Für mich ist es noch zu früh zu sagen, was ich nach dem Studium machen werde. Ich 
studiere einen internationalen Studiengang, deswegen würde ich mich sehr freuen, wenn 
ich später in meinem Leben die Beziehungen zwischen meinem Heimatland, Bulgarien, 
und Deutschland im wirtschaftlichen Bereich unterstützen und entwickeln kann. 
 

Unterkunft und Leben 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 

geben? 



 

   Ich war sehr begeistert davon, wie leicht ich Wohnung gefunden habe. Bevor ich nach 
Deutschland für das Einschreiben an der Universität gefahren bin, hatte ich mich im 
Internet für keinen Platz in einem Studentenwohnheim in Nürnberg beworben, was ich 
nicht empfehle. Trotzdem hatte ich sehr großes Gluck gehabt, da in Nürnberg alles sehr 
ordentlicht ist. Hier gibt es ein Studentenwerk, das den Studierenden mögliche Plätze in 
Studentenwohnheimen in der Stadt anbietet. Mit Hilfe des Studentenwerkes habe ich 
noch am ersten Tag ein Einzelzimmer in einem Wohnheim gekriegt, von dem ich sehr 
zufrieden bin.  
   Was ich empfehle, dass ein zukünfiger ausländischer Student in Deutschland machen 
kann, ist, unbedingt gleich nach dem Bewerbungsverfahren auf Wohnmöglichkeiten in 
den Städten im Internet zu suchen, wo er studieren will und sich für Wohnplätze zu 
bewerben. Auf diese Weise ist die Chance größer, dass man sich zur richtigen Zeit eine 
Wohnung in Deutschland für das Studium findet.   
 

Wie hoch sind die monatlichen Mietkosten? 

   150 Euro bezahle ich monatlich für das Wohnheim inkl. Strom, Heizung und Wasser. 

 

Wie hoch sind Ihre monatlichen Lebenshaltungskosten? 

   Für den Lebensunterhalt braucht ein durchschnittlicher Student in Nürnberg ungefähr 
500 Euro inkl. der Monatsmiete. 
 

Beschreiben Sie kurz den Ort Ihrer Universität. Wie ist das Freizeit-/Sport-/ Kulturangebot?  

   Von Nürnberg bin ich sehr begeistert. Das ist eine alte Stadt mit sehr interessanter 
Geschichte und vielen Sehenswürdigkeiten, die weltweit berühmt sind. Man muss nicht 
vergessen, dass Nürnberg die zweitgrößte Stadt in Bayern ist. Neben dem Studium kann 
man zahlreiche Unterhaltungsmöglichkeiten nutzen. Es gibt Kinos, Discos, Theaters, 
Museen. Als Sport kann man alles praktizieren. Wie jede große Stadt bietet Nürnberg 
zahlreiche Hallen fur Schwimmen, Basketball, Volleyball etc an.    
 

BayBIDS-Stipendium 

Wie wurden Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam? 

   Auf das Stipendium bin ich  Anfang Juli 2010 per Post informiert worden. Als ich im 
zweiten Semester war, habe ich einen Brief bekommen, der mich über die Möglichkeit 
informiert habe, dass ich mich als Schüler der Leistungsklasse der deutschen Abteilung 
in dem deutschen Gymnasium in Sofia für das BayBids- Stipendium bewerben kann.   
 



 

Bei wem mussten Sie sich für das Stipendium bewerben? 

   Die Einladung für die Bewerbung für das Stipendium bekam ich von dem Referat für 
Internationale Angelegenheiten an unserer Universität . Dort habe ich mich auch 
beworben. 
 

 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

Ort, Datum: 26.01.2011 


